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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Kleine Anfrage wie folgt:   

 

1. Aus welchen Quellen bezieht der Senat die 

Zahlen für die Berliner Beiß-Statistik? 

 

Zu 1.: Die Zahlen für die Berliner Bissstatistik erhält 

der Senat von den Veterinär- und Lebensmittelaufsichts-

ämtern der Bezirke. 

 

 

2. Ist es theoretisch möglich, dass ein Vorfall mehr-

mals gezählt wird, wenn jemand im Bezirksamt eine Mel-

dung macht, zur Polizei geht, zum Arzt geht und noch 

dem Veterinäramt eine Meldung macht? 

 

Zu 2.: Eine Mehrfacherfassung von Vorfällen ist nicht 

wahrscheinlich. 

 

 

3. Kann der Senat aufschlüsseln, wie viele Unfälle 

sich in den einzelnen Bezirken ereignet haben? Wenn ja, 

dann bitte Vorfälle nach Bezirken auflisten. 

 

Zu 3.: 
 

Fälle, in denen in 2011 Menschen verletzt oder gefahr- 

drohend angesprungen wurden 

Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf von Berlin 85 

Bezirksamt Friedrichshain-Kreuzberg von Berlin 57 

Bezirksamt Lichtenberg von Berlin 79 

Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf von Berlin 73 

Bezirksamt Mitte von Berlin 47 

Bezirksamt Neukölln von Berlin 54 

Bezirksamt Pankow von Berlin 29 

Bezirksamt Reinickendorf von Berlin 62 

Bezirksamt Spandau von Berlin 45 

Bezirksamt Steglitz-Zehlendorf von Berlin 80 

Bezirksamt Tempelhof-Schöneberg von Berlin 45 

Bezirksamt Treptow-Köpenick von Berlin 50 

Gesamt 706 

 

 

4. Ist dem Senat bekannt wie viele Vorfälle besonders 

schwer waren und welche Hunde in diese schweren Vor-

fälle verwickelt waren? 

 

5. Ist dem Senat bekannt, welche Vorfälle sich im 

häuslichen Umfeld ereigneten? 

 

6. Ist dem Senat bekannt, wie viele Unfälle sich in 

Grünanlagen ereigneten? 

 

7. Ist dem Senat bekannt, wie viele Unfälle sich auf 

der Straße ereigneten? 

 

8. Ist dem Senat bekannt, wie viele Vorfälle sich er-

eigneten, obwohl der Hund angeleint war? 

 

9. Ist dem Senat bekannt, wie viele Hundebisse von 

„Wiederholungstätern“ stammen, also von Hunden, die 

bereits als bissig gemeldet waren? 

 

10. Ist dem Senat bekannt, wie oft Trainerstunden an-

geordnet werden? 

 

11. Ist dem Senat bekannt, wie oft eine Verhaltensthe-

rapie angeordnet wurde? 

 

Zu 4. -11.: Da die erbetenen Daten von den zuständi-

gen Behörden nicht systematisch erfasst werden können, 

liegen dem Senat dazu leider keine Kenntnisse vor. 

 

 

Berlin, den 4. Januar 2013 

 

 

Thomas Heilmann 

Senator für Justiz und 

Verbraucherschutz 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 10. Jan. 2013) 
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